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10 BOZEN

Angepasst: Der
Neubau orientiert
sich am Umfeld

Aufgewertet: Anstelle des niedrigen „Bar-Sabina“-
Gebäudes (oben) wurde ein fünfgeschossiger

Neubau (ganz oben) errichtet. Jetzt rahmt ein
schlichtes, zeitlos anmutendes Wohn- und Ge-

schäftshaus die Nordseite des Maria-Delago-Platzes
und gibt ihm einen überraschend neuen Charakter.

Preisgekröntes Stadthaus: Die Architekten Andreas Lengfeld und Pavol
Mikolajcak ersetzten einen 1950er-Jahre-Bau mit einem fünfgeschossigen
Wohn- und Geschäftshaus – harmonisch in das historische Umfeld eingefügt
und doch selbstbewusst zeitgemäß. Mit schlichter Formgebung und raffinier-
ter Materialwahl gelang ihnen ein überzeugender architektonischer Akzent.

Fotos: Oskar Da Riz
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Eingefügt: Traufhöhe und Proportionen
des neuen Gebäudes orientieren sich am
historischen Umfeld – ebenso die puristische
Lochfassade, deren Fensteröffnungen aber
leicht verschoben sind. Raffiniert ist die
Fassadengestaltung mit gestocktem, leicht
gelblichem Sichtbeton, der sowohl praktischen
als auch ästhetischen Anforderungen genügt.
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Gelungen:
der urbane
Nutzungsmix

12 BOZEN
Multifunktional: Die Sockelzone ist durchwegs raumhoch verglast
und wird inzwischen von einer Bar am Platz, einem Geschäft und
einem Friseur genutzt. Der erste Stock dient als Büro und darüber
wird gewohnt.



1992–1997 Studium an der HTWK Leipzig
1993–1996 Assistent am Lehrstuhl für
Denkmalpflege
1996–2010 Freier Mitarbeiter bei diversen
Architekturbüros in Leipzig, Accra (Ghana),
Buenos Aires (Argentinien) und Südtirol (bei
PPS und bei Arch. Christoph Mayr Fingerle,
Bozen)
seit 2012 selbstständige Tätigkeit

Auswahl Projekte
- Seilbahn Dantercepies – Tal-, Bergstation in
Wolkenstein (mit Arch. Rudolph Perathoner)
- Weingut „Stuck“ in Missian
- Wohnhaus „Ohnewein“ in St. Pauls; Villa
„Rungg“ in Girlan; Wohn-, Gästehaus sowie
Stadl „Dosserhof“ in Villanders; Wohnhaus
„Goller“ in Kastelruth (alle mit Arch. Pavol
Mikolajcak)

Geboren 1981 in Levoca, Slowakei
2001–2006 Studium TU Wien
2003–2009 Freier Mitarbeiter bei
Arch. Christoph Mayr Fingerle, Bozen
2010–2012 Freier Mitarbeiter bei Walter
Pichler und Partner Architekten, Bozen
seit 2012 selbstständige Tätigkeit

Auswahl Projekte
- Felder Hof Erweiterung, Villanders
(2013 bis 2015)
- Mehrweckgebäude und Jugendzentrum in
Barbian (zusammen mit Arch. Andreas
Lengfeld, Arch. Rudolph Perathoner),
Architekturwettbewerb 1. Preis (2013–2015)
- Berghütte Oberholz in Obereggen (zusammen
mit Arch. Peter Pichler) Architekturwettbewerb
1. Preis (2015/16)
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Monika Knoll

Verschönert: Der bestehende Stiegenturm musste erhalten bleiben, seine Loch-
blechfassade wurde aber durch üppig rankende Begrünung aufgewertet.

Komfortabel: Durchdachte Einteilungen, viel Licht, Eichenböden und individuelle Freiräume
sorgen für Wohnqualität in allen Etagen.

Originell: Die hölzernen Verschattungselemente lassen sich mit einem Fingerloch
verschieben und „verschwinden“ in der Wand.

PAVOL MIKOLAJCAK

ANDREAS LENGFELD

VELUX Flachdach-Fenster bieten Ihnen modernes
Design, hochwertige Qualität und hervorragende
Wärmedämmeigenschaften. Mit Hilfe des Regen-
sensors schließen sie sich bei Regen automatisch.
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Mehr unter www.velux.it

Licht, Luft und Wohnkomfort
unter flachen Dächern


